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Lebenslust und 
Lebensfreude 
 
Sommerzeit ist 
Ferienzeit. Wir 
alle haben Lust 
auf Erholung, Ta-
petenwechsel und 
neue Erfahrun-

gen. Wir brauchen frische LuŌ für 
Leib und Seele. Die Pläne für den 
Sommer sind sehr unterschiedlich. 
Der eine träumt von einer Bergbe-
steigung, der andere von einem Glas 
Rotwein in der Toskana und wieder 
ein anderer von einem spannenden 
Buch im heimischen Garten. Die 
Biergärten laden zum Treffen mit 
Freunden ein. Eine GaranƟe für die 
Erfüllung all dieser Erwartungen, 
Wünsche und Sehnsüchte gibt es 
jedoch nicht. Es gibt weder eine 
Schön- WeƩer- GaranƟe, noch eine 
GesundheitsgaranƟe oder eine Ga-
ranƟe für ein erfüllendes Gespräch. 
Und niemand kann uns vor ver-
stopŌen Autobahnen und Zügen be-
wahren. Und selbst im heimischen 
Garten ist die Freude getrübt, wenn 
sich plötzlich Raupen an den Salat-
bläƩern gütlich tun. Es ist eine 
Kunst, seine Träume und Ziele durch 
die Niederungen dieser Welt zu ver-
folgen. Umso schöner, wenn dann 
die Glücksmomente da sind: unver-
dient, wie ein großes Geschenk – 
nicht zu machen und zu erzwingen. 
Die Lebenslust bricht sich Bahn – 
durch einen Jodler, einen LuŌsprung 
oder einen Handstand auf einem 
3000-er in der Ötztaler Hauptalpen-

keƩe. Egal wie - das Glück will raus. 
Auch das ist eine Form des GoƩeslo-
bes, der uns diese Welt geschenkt 
hat. Solche Glücksmomente und  
Höhepunkte sind nicht nur einfach 
so da. Wir müssen uns öffnen, um 
das Gute, Wahre und Schöne um uns 
auch wahrzunehmen. Wer nur durch 
den Alltag hetzt, macht sich mögli-
cherweise unfähig für große Erleb-
nisse. Wer zu Hause keinen Regen-
bogen bewundert oder den Sonnen-
untergang bestaunt, wird es im Ur-
laub auch nicht können. Wer zu Hau-
se kein Glas Wein oder Bier bei ei-
nem guten Gespräch genießen kann, 
wird das auch im Urlaub nicht auto-
maƟsch können. Und wer zu Hause 
keinen SchriƩ zu schnell geht, muss 
sich nicht wundern, wenn im Urlaub 
der Muskelkater die Freude verdirbt. 
GoƩ will, dass wir diese Fähigkeiten 
im alltäglichen Leben entwickeln, 
frohmachende und beglückende Er-
lebnisse wahrzunehmen und zu ge-
nießen. Der Sonntag, als Ruhetag vor 
dem Herrn, ist ein solcher Übungstag 
das ganze Jahr über. Wer das Jahr 
über nur Alltag kennt, muss sich 
nicht darüber wundern, wenn sich 
Lebenslust und Lebensfreude im Ur-
laub nicht einfach automaƟsch ein-
stellen. Ich wünsche Ihnen viele 
frohmachende Erlebnisse (ob im Ur-
laub oder im Alltag) – offene Augen 
für die Wunder dieser Welt und eine 
Ɵefe Dankbarkeit über den Geber 
aller guten Gaben.  
 
Eine gesegnete Zeit!   
Ihr Pfarrer Vinzenz Brendler 

Grußwort 
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Rosenkranz - Beichte - EucharisƟsche Anbetung 
Rosenkranzgebet 
 

Pirna: jeden 1. MiƩwoch um 8.30 Uhr 
 

Heidenau: miƩwochs 18.00 Uhr 
 

Königstein: jeden 1. Freitag im Monat um 18.00 Uhr 
 
 

Beichtgelegenheit 
 

Pirna: Samstag 16.30 Uhr vor der  
Abendmesse oder nach persönlicher Absprache 
 
 

EucharisƟsche Anbetung 
 

Pirna: jeden 1. Donnerstag im Monat um 17.30 Uhr 
(Pfarrkirche) 
Heidenau: jeden 1. Sonntag im Monat um 18.00 Uhr 
 

Laudes 
 

Pirna : jeden Donnerstag um 8.00 Uhr Pfarrkirche 

Bild: Friedbert Simon (Fotografie) / 
Roland Friederichsen (Künstler) 

In: Pfarrbriefservice.de  

Finkenbergstraße 15 
01855 Sebnitz Rudolph-Sendig-Straße 19 

01814 Bad Schandau 

Fröbelstraße 5 
01809 Heidenau 

Siedlung 10, 01819  
Bad GoƩleuba-Berggießhübel  

Klosterhof 
01796 Pirna  

Dr. Wilhelm-Külz-Straße 2-4 
01796 Pirna 

Struvestraße 5 
01844 Neustadt 

Bielatalstraße 36 
01824 Königstein 

Unsere Kirchen 

Friedensgebet 
Wir werden nach dem 11.7.22 eine Sommerpause einlegen. BiƩe beten Sie 
aber weiterhin für den Frieden in der Ukraine und der Welt.  
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August Neustadt/Stolpen Sebnitz Naundorf 
Mo             1.8.       
Di               2.8. 17:30 Neustadt    BiƩe auf 
Mi              3.8.     aktuelle 
Do             4.8.     Vermeldungen 
Fr               5.8.     achten 
Sa               6.8.   17:00   
So              7.8. 

19. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Neustadt   10:00 

Mo             8.8.       
Di               9.8.      
Mi             10.8.       
Do            11.8.       
Fr             12.8.       
Sa             13.8.   17:00   
So             14.8. 

20. Sonntag im Jahreskreis 
    10:00 

  Mo          15.8. 
Mariä Aufnahme in den 

Himmel 

      

Di             16.8. 17:30 Neustadt 19:00   
Mi            17.8.       
Do            18.8.       
Fr             19.8. Ende der  

Sommerregelung 
  Ende der  

Sommerregelung 
Sa             20.8. 17:00 Neustadt     
So            21.8. 

21. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Helmsdorf 10:15 10:00 

Mo           22.8.       
Di            23.8. 17:30 Neustadt     
Mi            24.8.       
Do           25.8.       
Fr             26.8.       
Sa             27.8. 17:00 Neustadt     
So             28.8. 

22. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Helmsdorf 10:15 10:00 

Mo           29.8.       
Di             30.8. 17:30 Neustadt     

Mi            31.8.       
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Bernhard Riedl, pfarrbriefservice.de 

Bad Schandau Heidenau Pirna 
      
      
  18:30 9:00 

11:00 Rathmannsdorf   18:00 Berggießhübel 
18:00   9:00 

 17:00   
8:30 Königstein 

10:15 
15:00 Ökumen. GD auf dem 

Hochwald im ZiƩauer Gebirge 

18:00 Anbetung 10:15 Klosterkirche 

      
      
  18:30 9:00 

11:00 Rathmannsdorf   18:00 Berggießhübel 
18:00   9:00 

 17:00   
8:30 Königstein 

10:15 
15:00 Berg GD auf dem Töpfer 

im ZiƩauer Gebirge 

  10:15 Klosterkirche 

9:00   9:00 Pfarrkirche 

  8:30   
    9:00 

11:00 Rathmannsdorf   18:00 Berggießhübel 

 
18:00 Ende der  

Sommerregelung 
9:00 

18:00 Königstein   17:00 Pfarrkirche 
10:15 

18:00 Jablonné vP. 
8:30 mit Kinderkirche 10:15 Klosterkirche 

      
      
  18:30 9:00 

11:00 Rathmannsdorf   18:00 Berggießh. 
18:00   9:00 

18:00 Königstein   17:00 Pfarrkirche 
10:15 

15:00 Berg GD Lilienstein 
8:30 10:15 Klosterkirche 

      
      

  18:30 9:00 
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September Neustadt/Stolpen Sebnitz Naundorf 
Do             1.9.       
Fr              2.9.       
Sa             3.9. 17:00 Neustadt     

So             4.9. 
23. Sonntag im Jahreskreis 

8:30 Helmsdorf 10:15 
  

10:00 

Mo           5.9.       
Di             6.9.       
Mi            7.9.       
Do            8.9.       
Fr             9.9.       
Sa           10.9. 17:00 Neustadt     

So           11.9. 
24. Sonntag im Jahreskreis 

8:30 Helmsdorf 10:15 
FamiliengoƩesdienst 

Schulanfänger-
segnung 

10:00 

Mo          12.9.       
Di            13.9. 17:30     
Mi           14.9.       
Do           15.9.       
Fr             16.9.       

Sa            17.9. 17:00 Neustadt     
So            18.9. 

25. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Helmsdorf 10:15 10:00 

Mo           19.9.       
Di             20.9. 17:30 19:00   
Mi            21.9.       
Do            22.9.       
Fr              23.9.       
Sa              24.9. 17:00 Neustadt     
So              25.9. 

26. Sonntag im Jahreskreis 
8:30 Helmsdorf 10:15 10:00 

Mo            26.9.       
Di              27.9. 17:30     
Mi             28.9.       

Do             29.9.       
Fr              30.9.       
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Naundorf Bad Schandau Heidenau Pirna 
11:00 Rathmannsdorf   18:00 Berggießhübel 

18:00   9:00 
18:00 Königstein   17:00 Pfarrkirche 

10:15 
15:00 Berg GD auf dem 

Nonnenfelsen 

8:30 
Schulanfängerseg-

nung 
18:00 Anbetung 

10:15 Klosterkirche 
FamiliengoƩesdienst 

Schulanfängersegnung 

      
      
      

11:00 Rathmannsdorf   18:00 Berggießhübel 
18:00   9:00 

18:00 Königstein   17:00 Pfarrkirche 

10:15 
15:00 Berg GD auf dem 

Hochwald 

8:30 10:15 Klosterkirche 

      
      
      

11:00 Rathmannsdorf   18:00 Berggießhübel 
18:00   9:00 

18:00 Königstein   17:00 Pfarrkirche 
10:15 

15:00 Berg GD auf dem 
Töpfer 

8:30 10:15 Klosterkirche 

      
  8:30   
    9:00 

11:00 Rathmannsdorf   18:00 Berggießhübel 
18:00   9:00 

18:00 Königstein   17:00 Pfarrkirche 
10:15 

18:00 Jablonné vP. 
8:30 10:15 Klosterkirche 

      
      
  18:30 9:00 

11:00 Rathmannsdorf   18:30 Berggießhübel 
    9:00 
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        Gruppen, Kreise und Termine 

OKR Heidenau 17.08.22 19:15  Gemeindesaal 

OKR  
Neustadt/ Sebnitz/ Stolpen 

30.08.22 18:00  Neustadt 

OKR Pirna 22.09.22 19:00 Pfarrsaal 

Kreis Junger Erwachsener 25.08.22 18:00  Pfarrsaal Pirna 

Kursstart der Firmgruppe 03.09.22 15:00  Pfarrsaal Pirna 

GD Segnung Schulanfänger 04.09.22 08.30 Heidenau 

GD Segnung Schulanfänger 04.09.22 10:15 Pirna 

GD Segnung Schulanfänger 11.09.22 10:15 Sebnitz 
 

Pirna 
Gemeindefrühstück /  
SeniorenvormiƩag 

10.08.22 09:00  Messe, anschl. Saal 

Kindermesskreis 24.08.22 19:30 per Zoom 

Liturgiekreis 06.09.22 19:30 Pfarrsaal 

Elisabeth- und Vinzenzkreis 15.09.22 18:00 Pfarrsaal 

Treffen der  
Blumenschmücker*innen 

30.09.22 14:00 Pfarrkirche 

Religionsunterricht 1.-2. Klasse 
Religionsunterricht 3.-4. Klasse 

dienstags 
miƩwochs 

15.15 
15.15 

Kaplanshaus 
Kaplanshaus 

Regelmäßige Gruppen 

Chor 
Vorjugend 
Ministrantenstunde 
Jugend 
Schola 

MiƩwoch 
Freitag 
Freitag 
Freitag 
Freitag 

18.00 
16.00 
16.00 
18.30 
15.00 

Pfarrsaal 
Kaplanshaus 
letzter Freitag im Monat 
Jugendkeller 
Pfarrsaal 
BiƩe beachten Sie die  
Vermeldungen! 

 

Bad Schandau 

Bibelkreis (Alle Interessierten 
sind herzlich willkommen!) 

04.08. /18.08. 
01.09. /15.09. 

29.09.22 

19.00 Kath. Gemeindehaus 

Geführte Wanderung mit dem 
Urlauberpfarrer 

05.08./02.09./
16.09.22 

10.00 Treff kath. Kirche 
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Sebnitz 

Familienkreis 06.08.22 17:00 GoƩesdienst zum Golde-
nen Ehejubiläum des 
Ehepaares Thoms 

Männerkreis 16.08.22 
20.09.22 

19.00 Messe,  
anschl. Gemeindehaus 

Mitgliederversammlung der 
Ökumenischen SozialstaƟon 
Sebnitz e. V. 

07.09.22 17.00 ÖSS e.V. Burggäßchen 5, 
01855 Sebnitz 

Familienkreis 12.09.22 19:00 Ort wird noch bekannt 
gegeben 

Religionsunterricht 1.-4. Klasse 14.09.22 
28.09.22 

  14.00 - 
15.30   

Gemeindehaus,  
anschließend Schola mit 
Frau Gebauer 

 

Heidenau 
SeniorenvormiƩag 16.08.22 

20.09.22 
08:30  Messe, anschl. Saal 

 

InformaƟonsveranstaltung „(k)eine Frage des Alters“?! 
 

Dienstag, 27.09.2022 von 16:00 – 18:30 Uhr  
Ort: Kirchgemeindezentrum Pirna Copitz Schillerstr. 21a, Pirna 
 

Referenten: 
16:00 - 16:45 Uhr Vortrag Notar Stephan Schmidt zum Thema PaƟentenver-
fügung und Vorsorgevollmacht 
17:00 - 18:30 Uhr Vortrag Rentenberater ChrisƟan Lindner: Aktuelles aus dem 
Rentenrecht z.B. Erwerbsminderungsrente, Altersrente für Menschen mit 
Schwerbehinderung, Hinzuverdienstmöglichkeiten  
 

Der EintriƩ ist frei, um Anmeldung bei Frau Barbara OƩ bis zum 23.09.2022 
wird gebeten: 
mobile.beratung@diakonie-pirna.de oder Telefon (03501) 5710172 oder 
0163 3938320 
 

Es gelten die aktuellen Corona-Regelungen 

L. Kläke © GemeindebriefDruckerei.de  
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Termine Soziale Beratung 

Ein mobiles Beratungsbüro als Anlaufstelle für Menschen mit persönlichen, wirt-
schaŌlichen und/oder sozialen Problemen.  
Wir bieten: 
 Persönliche Gespräche und Beratung, 
 Hilfestellung und Unterstützung bei der Durchsetzung von Ansprüchen, 
 VermiƩlung konkreter Hilfen. 

Das Beratungsangebot ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht.  
Individuelle Termine und Hausbesuche sind ebenfalls möglich.  
Kommen Sie gerne an den untenstehenden Standorten vorbei. 
Das mobile Beratungsbüro (Kleinbus) als Anlaufstelle für Menschen mit persönlichen, 
wirtschaŌlichen und/oder sozialen Problemen bietet krankheitsbedingt von Anfang 
Juli bis MiƩe August keine Sprechzeiten an den Standorten an. In dieser Zeit stehen 
die Mitarbeitenden nur telefonisch zur Verfügung unter Tel. 0163-3938320 bzw. 
03501-5710172. Ab dem 22.08. finden wieder die regulären Standzeiten staƩ, die wie 
folgt aufgeführt sind:  

25.08.22 
01.09.22  
08.09.22 
15.09.22 
22.09.22 
29.09.22 

Donnerstag 
09 - 11 Uhr  

 

Dürrröhrsdorf-DiƩersbach  
(Parkplatz diska-Einkaufsmarkt) 

 

25.08.22 
01.09.22  
08.09.22 
15.09.22 
22.09.22 
29.09.22 

Donnerstag 
14 - 16 Uhr 

Marktplatz Bad Schandau  

23.08.22  
06.09.22 
20.09.22 
27.09.22  

Dienstag 
09 - 11 Uhr  

 

Bad GoƩleuba  
(Parkplatz EDEKA – Einkaufsmarkt)  

26.08.22 
09.09.22 
23.09.22  

14 tägig freitags: 
10:30 – 11:15 Uhr  

Bielatal (Nähe Gemeindeamt)  

26.08.22 
09.09.22 
23.09.22  

14 tägig freitags: 
11:30 – 12:30 Uhr  

Rosenthal (Parkplatz Einkaufsmarkt) 

30.08.22 
13.09.22 
27.09.22 

14tägig dienstags 
von 14 – 16 Uhr  

Königstein  
(Reißiger Platz-Kreisverkehr Richtung Fähre) 

 

 

Diese Maßnahme wird miƞinanziert durch SteuermiƩel auf der Grundlage des vom  
Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes. 
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Gemeindefahrt nach Blankenhain 
AM 14. SEPTEMBER 2022  
FÜR ALLE GEMEINDEN UNSERER PFARREI 
Endlich wieder mal eine Gemeindefahrt. Sie führt uns in das landwirt-
schaŌliche Museum Schloss Blankenhain bei Crimmitschau.  

Es ist das Dreiländereck Thüringen, Sachsen-Anhalt und Sachsen. 
 

Anmeldungen inkl. Bezahlung in bar oder per Überweisung nimmt das Pfarrbüro 
bis zum 12. August entgegen. 
 

Die Unkosten betragen 50 €/Person. Darin sind die Fahrtkosten, der 
EintriƩspreis, das MiƩagessen plus ein Getränk und Kaffee enthalten. 
  

Treffpunkt ist das Ende der Gartenstraße in Pirna, welches sich gegenüber dem 
Busbahnhof befindet. 
 

Abfahrt: 08:30 Uhr, AnkunŌ in Pirna gegen 17:00 Uhr 
 

Museumsbesuch 
Es werden drei Gruppen gebildet, um der Vielfalt des Museums und Ihnen ge-
recht zu werden. 
1. Gruppe Besuch der Dorfschule, besonders geeignet für gehbehinderte Teilneh-
mer. 
2. Gruppe Besuch des Schlosses, trotzdem werden Sie Außenexponate sehen. 
3. Gruppe Besuch des Freilanddorfes, Außenexponate. 
Im Bus erfolgt die Einteilung der Gruppen. Dauer maximal 1,5 Stunden 
 

MiƩagessen 
Ca. 13:30 Uhr Einnahme des MiƩagessens im Forsthaus Crimmitschau. Die Speise-
auswahl wird im Bus vorgenommen. Es stehen vier Gerichte zur Auswahl. 
 

Abschluss 
Nach dem MiƩagessen fahren wir in die Kirche St. Franziskus von Assisi Crimmit-
schau, um eine Messe gemeinsam zu feiern. 
 

Wir freuen uns auf Sie! Anmeldeschluss: 12.08.2022 
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 Gern können Sie sich dieses MiƩelblaƩ herauslösen, damit Sie die KontakƟnfor-
maƟonen immer griĪereit an Ihrer Pinnwand haben. 

AnschriŌen von kirchlichen  Orten in der Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde 

Ambulanter Hospizdienst der            
Malteser Hilfsdienste e.V.  

Standort Pirna:  
Dr. Wilhelm-Külz-Str. 1b 01796 Pirna 
Telefon: 03501 46 78 35 
Mobil 0160 78 38 930 /  
carola.epperlein@malteser.org 

Standort Neustadt i.Sa.:  
Dresdner Straße 3, 01844 Neustadt 
Telefon: 03596 5089705 
Mobil 0151 46134736 /  
karen.schoenmuth@malteser.org 

Caritas Altenpflegeheim St. Joseph 

Schulberg 6, 01814 Rathmannsdorf 
Telefon: 035022 9230 / caritas-
rathmannsdorf@t-online.de 

Caritas-Beratungsdienste Pirna 

Dr. Wilhelm-Külz-Str. 1a 01796 Pirna 
Telefon: 03501 443470  
beratungsdienste@caritas-dresden.de  

in Sebnitz:  
Langestraße 30, 01855 Sebnitz 

in Pirna-Sonnenstein:  
Varkausring 2a (5. Etage – hinten 
rechts), 01796 Pirna 

in Heidenau: Stadthaus, 1. Etage,  
Bahnhofstraße 8, 01809 Heidenau 

in Neustadt: Bahnhofsstraße 36,  
1. Etage, 01844 Neustadt i.Sa. 

Caritas SozialstaƟon Pirna 

Robert-Koch-Straße 1, 01796 Pirna 
03501 528595  
verwaltung-sozialstaƟon-pirna@caritas-
dresden.de 

FamilienferienstäƩe  
St. Ursula Naundorf 

Sankt-Ursula-Weg 24 
01796 Struppen / OT Naundorf 
Telefon: 035020 756 100 oder  
035020 756150  
leitung@ferien-naundorf.de  

Katholisches Kinderhaus St. Josef 

Dr. Wilhelm-Külz-Str. 8, 01796 Pirna 
Telefon: 03501 528470  
Kath.Kinderhaus@gmx.net 

Ökumenische SozialstaƟon Sebnitz e. V. 

Burggässchen 5, 01855 Sebnitz 
Telefon: 035971 52 381  
info@sozialstaƟon-sebnitz.de 

Telefonseelsorge Deutschland 

0800 - 111 0 111  oder 0800 - 111 0 222 
oder 0800 - 116 123 
www.online.telefonseelsorge.de 

Bankverbindung 

Röm.-kath. Pfarrei St. Heinrich und     
Kunigunde 

LIGA Regensburg 
BIC: GENODEF1M05 
IBAN: DE 55 7509 0300 0008 2323 00 

Internetseite unserer Pfarrei 

www.kath-kirche-pirna.de 

13 Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna  

KontakƟnformaƟonen 

Pfarrer Vinzenz Brendler (leit. Pfarrer) 

Dr. Wilhelm-Külz-Straße 2  
01796 Pirna 

Tel: 03501 528564 

E-Mail:  
vinzenz.brendler@pfarrei-bddmei.de  
Pfarrer Henryk Ulatowski 

Dr. Wilhelm-Külz-Straße 4 
01796 Pirna 

Tel: 03501 5710165; 0170 3852737 

E-Mail:  
henryk.ulatowski@pfarrei-bddmei.de  

Pfarrer Johannes Johne  
Urlauberpfarrer 

Rudolf-Sendig-Straße 19,  
01814 Bad Schandau 

Tel: 035022 249903; 0174 9097622 

E-Mail:  
johannes.johne@pfarrei-bddmei.de 
www.urlauberpfarrer.com 

Benno Kirtzel 
Gemeindereferent 

Tel: 03501 5710566; 01590 6049327 

E-Mail:   
benno.kirtzel@pfarrei-bddmei.de  

PostanschriŌ der Pfarrei und Standort 
des zentralen Pfarrbüros 

Röm.-kath. Pfarrei  
St. Heinrich und Kunigunde 
Dr. Wilhelm-Külz-Straße 2-4 
01796 Pirna 

Tel: 03501 5710164 

Fax: 03501 528561 

E-Mail: pirna@pfarrei-bddmei.de  

Maren Theis 
Simone Hückel 
Sekretärinnen im Pfarrbüro 

pirna@pfarrei-bddmei.de 

Stefan Reinhardt 
Verwaltungsleiter 

Tel. 03501 5710164; 0172 2791101 

stefan.reinhardt@pfarrei-bddmei.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 

Dienstag:  13.00 Uhr - 15.30 Uhr 
MiƩwoch: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Donnerstag:  13.00 Uhr - 15.30 Uhr 
Freitag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr 

Ansprechmöglichkeiten in den               
Gemeinden vor Ort entnehmen Sie biƩe 
den dorƟgen Aushängen. 
 

Erreichbarkeiten der Räte 

Kirchenvorstand kirchenvorstand@kath-kirche-pirna.de 

Pfarreirat pfarreirat@kath-kirche-pirna.de 

Ortskirchenrat Pirna okr-pirna@kath-kirche-pirna.de 

Ortskirchenrat Heidenau okr-heidenau@kath-kirche-pirna.de 

Ortskirchenrat Neustadt—Sebnitz okr-neustadt-sebnitz@kath-kirche-pirna.de 

Ortskirchenrat Bad Schandau okr-bad-schandau@kath-kirche-pirna.de  
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Hl. TaufgoƩesdienst in der Kirche „St. Gertrud“ in Neustadt 

Die Glocke unserer Kirche war wieder einmal zu hören und rief die 
Besucher zu einer besonderen Hl. Messe – am 28. Mai wurde im 
Rahmen des GoƩesdienstes Adrian Suchant getauŌ und damit Teil 
unserer Pfarrgemeinde.  
Adrian wurde vor kurzem 1 Jahr alt. Kurz vor Beginn der Messe 
bewegte der Kleine sich im                 

4-Füßlergang Richtung Kircheneingang, um dort 
mit seinen Eltern auf Pfarrer Brendler zu warten. 
Der Tag, wo er seine ersten SchriƩe im aufrech-
ten Gang macht, liegt nicht mehr fern. Dort am 
Kircheneingang empfing Pfarrer Brendler die 
Familie und führte sie an die Stufen vorm Altar. 
Geschwister, Familie und Taufpaten haƩen in 
den Bänken Platz genommen. 
Das Tauĩecken – zentraler Ort an diesem Tag – 
war von der Familie liebevoll mit grünen Ran-
ken, blauen Hortensien und weißen Glockenblu-
men geschmückt worden. Auch vor der MuƩer 
GoƩes stand ein passender Blumenstrauß. 
Der TaufgoƩesdienst konnte mit Begrüßung der 
Familie, Paten und Gemeindemitglieder, begin-
nen. Familie Suchant berichtet selbst in Wort 
und Bild: Wir haben uns sehr auf diesen Tag ge-
freut, an dem nun auch unser Jüngster in der Pfarrkirche unseres Wohnortes 
Neustadt von Pfarrer Brendler getauŌ wurde. Nicht in einer kleinen privaten 
Feier, nein, im GoƩesdienst der Pfarrgemeinde, der extra auf 15 Uhr vorver-
legt wurde, durŌen wir die Taufe für Adrian erbiƩen. Voller Stolz trugen die 
beiden großen Schwestern den Krug mit dem Taufwasser und das Döschen 

mit dem hl. Chrisam. Unsere 
Große hat die Taufe gemalt 
und manchmal sagt ein Bild 
mehr als 1000 Worte. 
  
 
Deshalb bleibt uns nur, ein 
herzliches Dankeschön an 
Pfarrer Brendler und ChrisƟne 
Richter zu sagen. 
 
                           Gabriele Suchant  
      ChrisƟne Richter 
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Gegen die Einsamkeit – Caritas in Pirna organisiert Frühlingsfahrt  

Pirna, 29. Juni 2022: Mitarbeiterinnen der Caritas in Pirna laden 
immer wieder Seniorinnen und Senioren zu Ausflügen ein. Diesmal 
ging es am 10. Juni zu acht auf zu einer Rundtour in die Sächsische 
Schweiz.  

Zwei Mitarbeiterinnen der Allgemeinen Sozialen Beratung und 
Seniorenberatung der Caritas in Pirna haƩen wie ganz regelmäßig Seniorinnen 
und Senioren aus dem Landkreis zu einem NachmiƩagsausflug einladen. 

Mit insgesamt sechs Seniorinnen und Senioren ging es zu einer gemeinsamen 
Rundfahrt durch das Müglitztal. Nach dem Abholen von zu Hause in Heidenau 
und Pirna wurden bei schönstem WeƩer die Fahrt über Burghardtswalde und 
die herrlichen Ausblicke genossen. Unterwegs gab es Erinnerungen an alte 
Wohnorte, Geschichten wurden erzählt, und vor allem wurde viel gelacht. 
Wunderbar war die Pause in der SchlossgaststäƩe Weesenstein, wo extra für 
die Ausflugsgruppe frischer Kuchen gebacken wurde. Die Bewirtung war aus-
gezeichnet, und die Unterhaltung für alle sehr anregend. Der Weg zurück 
führte über Maxen und Borthen wieder nach Hause. 

Für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die zum Teil allein leben oder mit 
der Pflege Angehöriger sehr belastet sind, war dies eine gute Möglichkeit zum 
Austausch, Abschalten und KraŌ schöpfen. Die Zeit in GemeinschaŌ hat allen 
sichtlich gutgetan. Auch für den Herbst planen die Mitarbeiterinnen in Pirna 
wieder solch eine Fahrt, diesmal natürlich mit einem neuen Ziel. InformaƟo-
nen hierzu finden Interessierte rechtzeiƟg auf der Webseite des Caritasver-
bandes für Dresden e.V. und über die Seniorenberatung am Standort Pirna.   

Besonderer Dank gilt der SƟŌung Lichtblick für die Unterstützung.  

 

Kathrin Gautsch,  
Claudia Smolka 
Caritasverband für  
Dresden e.V.  
Beratungsdienste Pirna 

 

 

Weitere Infos: 
www.caritas-dresden.de 
 
                Foto: Kathrin Gautsch  
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Ende einer Ära: Schönstattschwestern geben Hausleitung in Naundorf ab  

Sie wurden am 18. Juni 
2022 feierlich verabschie-
det. 
Nach 67 Jahren gibt die 
GemeinschaŌ der  

SchönstäƩer Marienschwestern die 
Hausleitung der Caritas-
FamilienferienstäƩe St. Ursula in 
Naundorf ab. Am 18. Juni 2022 wur-
de die langjährige Leiterin verab-
schiedet. 
Manches ist notwendig, auch wenn 
es schmerzlich ist. In den GoƩes-
dienst anlässlich des Abschieds von 
Schwester M. Antonia und Schwes-
ter M. Lioba mischen sich auch Trä-
nen. Vor allem aber herrscht Dank 
für den Dienst der Schwestern, die 
über viele Jahre in St. Ursula gewirkt 
haben. "Sie haben dieses Haus maß-
geblich geprägt und ihm seinen be-
sonderen Geist gegeben", betonte 
Bischof em. Joachim Reinelt in sei-
ner Predigt. Gäste des Hauses, 

 Freunde, Wegbegleiter der Schwes-
tern, ehemalige und jetzige Mitar-
beitende waren gekommen, um sich 
zu verabschieden. 
Bischof Reinelt war mit St. Ursula 
schon als junger Mensch verbunden. 
St. Ursula sei vor allem ein Haus, das 
die "Türen für alle offenhält", ganz 
gleich welcher HerkunŌ die Men-
schen sind. Dies sei auch besonders 
der GemeinschaŌ der SchönstäƩer 
Marienschwestern zu verdanken. 
Seit Anfang der 1950er Jahren waren 
sie hier täƟg, 1955 übernahmen sie 
die Hausleitung. "Die Schwestern 
gehören einfach zu Naundorf", so 
Bischof Reinelt. Sie betreuten nicht 
nur die Gäste, sondern viele Jahre 
auch die kirchliche Ausbildung jun-
ger Mädchen, die hier ihre Aspiran-
tur absolviert haben. 
Offenes Haus auch in Krisenzeiten 
Schwester M. Antonia Segebarth ist 
seit 2001 in der FamilienferienstäƩe 

täƟg. Schon ein Jahr 
später erlebte sie 
zusammen mit den 
Mitschwestern und 
den Mitarbeitenden 
wohl ihre größte 
Herausforderung: 
die Jahrhunderƞlut 
in Sachsen, die auch 
das nahe gelegene 
Pirna zerstörte. 
"Über 100 Betroffe-
ne, besonders alte 
Menschen, waren 
bei uns unterge-
bracht", erinnert sie 
sich. St. Ursula war 
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immer ein offenes Haus - auch in 
Krisenzeiten. Später hat Schwester 
Antonia die Geschicke der Einrich-
tung als deren Leiterin muƟg in die 
Hand genommen. Es entstanden 
neue Ferienhäuser, die 2007 einge-
weiht wurden. Immer wieder waren 
Ideen gefragt, um Gäste und Interes-
senten zu gewinnen. "Das haben Sie 
mit viel Engagement angefasst", be-
tonte Caritasdirektor MaƩhias Mitz-
scherlich. Dafür erhielt Schwester 
Antonia das Ehrenzeichen des Deut-
schen Caritasverbandes in Silber. 
Bedanken möchte sie sich vor allem 
bei den Mitarbeitenden, "eine 

MannschaŌ, die immer mitgezogen 
hat". Mit dem Weggang der 
SchönstäƩer Marienschwestern geht 
in St. Ursula eine Ära zu Ende - nicht 
ganz, denn für die Gäste- und Kin-
derbetreung steht in ZukunŌ 
Schwester M. Josefa zur Verfügung. 
Auch wenn es ein schwerer Abschied 
für Schwester Antonia ist, versucht 
sie opƟmisƟsch in die ZukunŌ zu bli-
cken. Vor allem aber schaut sie 
dankbar auf ihre TäƟgkeit in Naun-
dorf zurück: "GoƩ hat seine Hand 
über uns gehalten." 
 

                      Foto + Text: Andreas Schuppert 

Rückblick Kirchweihfest Königstein 
Am Sonntag, den 1. Mai 22 konnten wir in Königstein das 110. 
Weihejubiläum unserer St. Marien-Kirche begehen. Herr Pfarrer 
Büchner, in Vertretung für Herrn Pfarrer Brendler, zelebrierte zu-
sammen mit Herrn Pfarrer Neumann, Herrn Pfarrer Ulatowski und 
Herrn Pfarrer Wagner den FestgoƩesdienst. Für die musikalische 

Gestaltung sorgte der Pirnaer Chor mit Unterstützung des Rosenthaler Chores  
und Herrn Böhner mit seiner Trompete, alle unter der Leitung von Herrn 
Manz. Bei einem anschließenden Imbiss gab es Gelegenheit zu verschiedenen 
Gesprächen und Begegnungen. Auf den von Familie Hückel restaurierten und 
neu zusammengestellten Plakaten konnten sich alle Gäste einen Überblick 
über die vergangenen Zeiten unserer Marien-Kirche verschaffen.  
Mit einer Marienandacht wurde der Tag schließlich feierlich beendet. Musika-
lisch wurde die Gemeinde diesmal an der Orgel vom evangelischen Kantor 
Herrn Pätzold unterstützt. An 
dieser Stelle Danke an alle, 
die diesen Tag  vorbereitet 
und mitgestaltet haben. Zu-
rück geblieben ist leider ein 
kleiner Kinderrucksack mit 
Spielzeug, der gern in König-
stein bei einem der nächsten 
GoƩesdienste abgeholt wer-
den kann.  
                               Beate Wicke 

Bild: Herr Hübner 
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Diese oder ähnli-
che Fragen stell-
ten sich die rund 
20 Teilnehmen-
den am Sonntag, 
dem 26. Juni im 
Pfarrsaal Pirna 

und hoŏen auf Antworten von Frau 
Dr. Juliane Eckstein, die aus unserem 
Bistum kommt und Mitglied des Syno-
dalen Weges ist. Als Pfarreirat „St. 
Heinrich und Kunigunde“ haƩen wir zu 
diesem Thema eingeladen, um mit der 
Vertreterin aber auch miteinander ins 
Gespräch zu kommen.  Moderiert wur-
de die Veranstaltung von Maria Groß 
und Johannes Boenke. In einem ersten 
Teil erläuterte Frau Dr. Eckstein die 
Arbeitsweise dieses Gremiums: 
- Die Synodalversammlung tagt zwei 
   mal jährlich.   
- Die themaƟsche Arbeit des Synoda- 
   len Weges wird in insgesamt vier Sy- 
   nodalforen vorbereitet, deren Mit- 
   glieder sich regelmäßig treffen und  
   die Beschlüsse vorbereiten, die dann  
   in der Hauptversammlung beschlos- 
   sen werden, wenn u.a. zwei DriƩel  
   der Bischöfe zusƟmmen. 
- Die vier Foren beschäŌigen sich mit  
   folgenden Themen: 
   - „Macht und Gewaltenteilung in der    
      Kirche – Gemeinsame Teilnahme  
      und Teilhabe am SendungsauŌrag“ 
   - „Leben in gelingenden Beziehungen 
   - Liebe leben in Sexualität und Part-  
     nerschaŌ“ 
   - „Priesterliche Existenz heute“ 
   - „Frauen in Diensten und Ämtern in    
     der Kirche“ 
Der spannende zweite und deutliche 
längere Teil beschäŌigte sich mit den 
Fragen der Teilnehmenden, die sich 

Was hat der Synodale Weg mit unserem Glaubensleben vor Ort zu tun? 
mit den Themen wie zum Beispiel: 
wenige GoƩesdienstbesucher, Ehe-
schließung zwischen konfessionsver-
schiedenen Partner:innen, Wiederzu-
lassung zum Abendmahl für Wieder-
verheiratete, katholische Sexualmoral 
und Homosexualität, Zölibat, Ausbil-
dung von GoƩesdienstbeauŌragten, 
Weihe von Diakoninnen und prinzipiell 
der Rolle der Frau in der katholischen 
Kirche beschäŌigte. Immer wieder 
wurde festgestellt, dass die Realität 
einige Bereiche im Kirchenrecht bzw. 
Teile des Katechismus überholt hat. So 
zum Beispiel die Nutzung von Verhü-
tungsmöglichkeiten. Angemahnt wur-
de jedoch auch, unsere Ideale und 
Grundlagen aufzugeben aus Angst, 
dem aktuellen Zeitgeist nicht gerecht 
zu werden. 
Teilnehmende äußerten den Wunsch 
an den Synodalen Weg, dass so viel 
wie mögliche konkrete Aufgaben be-
schlossen werden, die dann in den 
Bistümern umgesetzt werden müssen. 
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Liebe Briefmarkensammler der Pfarrei Pirna, 
ich habe einen großen Beutel voll mit Ihren 
alten Briefmarken an die Steyler Missionare 
weitergegeben. Für das Briefmarkensam-

meln sage ich Ihnen ein herzliches Dankeschön und 
biƩe Sie weiterzumachen.  
 

Herzliche Grüße Stefan Reinhardt 
 
 

Kleine Briefmarken können Großes bewirken.  
hƩps://steyler-klosterladen.eu/pages/briefmarken-helfen 

So exisƟert bereits ein Beschluss, dass 
an zukünŌigen Bischofswahlen auch 
Laien einbezogen werden müssen. Es 
gibt seit längerem KriƟk daran, dass 
Bischofswahlen im Geheimen staƪin-
den und intransparent sind.  
Frau Dr. Eckstein wiederum bat die 
Anwesenden, als Gemeinden und Ein-
zelpersonen muƟger und selbstbe-
wusster aufzutreten. Wenn vor Ort 
Ideen entstehen, dann sollten diese 
auch umgesetzt werden. Immer da-
rauf zu warten, dass eine „Anweisung 
von oben“ kommt, kann alles Leben 
vor Ort erlahmen und einschläfern. 
Auch die Partnergemeinden sollten 
wieder mehr in den Blick genommen 

Bild: Silke Maresch 

und vielleicht in neue Ideen einbezo-
gen werden. 
Die lebendige und spannende Diskus-
sion ging auch nach dem offiziellen 
Ende in kleinen Gruppen weiter. Der 
leckere Imbiss und kühle Getränke 
trugen ebenfalls zu dieser gelungenen 
Veranstaltung bei.  
Aber wie geht es nun weiter? Was ist 
unser nächster konkreter SchriƩ? Ha-
ben Sie eine Idee, vielleicht konkret in 
Ihrer Gemeinde? Dann schreiben Sie 
uns gern an: silkemaresch@web.de  

 
Silke Maresch im AuŌrag des Pfarrei-

rates „St. Heinrich und Kunigunde“ 
 

Gutes tun mit Briefmarken  

Wir machen Platz… 
… für Ihre Anzeige! Unser Pfarrbrief 
erscheint 6 mal jährlich in einer Auflage 
von 500 Exemplaren. Er geht durch 
viele Hände und liegt in den Kirchen 
aus. Mit Ihrer Anzeige machen Sie auf 
sich aufmerksam und unterstützen da-
mit unsere Arbeit.  
Sprechen Sie uns an! 
Stefan Reinhardt 
Telefon: 03501 5710164 
Mail:  
stefan.reinhardt@pfarrei-bddmei.de 
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Kunigunde und ein denkwürdiges Jubiläum 
Teil 2: Die Hausbergkapelle – erstes katholisches GoƩeshaus in Pirna nach der 
ReformaƟon in Sachsen  
Der 11. Juli 1823 – ein FesƩag für unsere Pfarrgemeinde 
Die Nr. 165 des Jahrganges 1823 des Pirnaischen WochenblaƩes verkündete auf 
seiner Titelseite die feierliche Einweihung einer katholischen Kapelle, nebst Schu-
le am Hausberg Nr.1 (zeitweilig auch Königsteiner Straße benannt)  für die Katho-
liken von Pirna und Umgebung am 11. Juli 1823:  

Die Einweihung wurde in feierlicher Form vollzogen und das Pirnaische Wochen-
blaƩ strich die Bedeutung für die Katholiken unserer Region mit den folgenden 
Worten hervor: 
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Die eigentliche Gründung einer katholischen Gemeinde in Pirna wurde allerdings 
erst mit Datum vom 1.10.1827 dem Stadtrat angezeigt. Erst ab diesem Zeitpunkt 
wechselte der ständige Wohnsitz des ersten katholischen Pfarrers unserer Ge-
meinde, Franz Jech, der aus Böhmen gekommen war, von Dresden nach Pirna. 
Auch die endgülƟge Festlegung des Gemeindegebietes, für das er nun zuständig 
war, wurde erst zu diesem Zeitpunkt beschlossen.  Dieses damalige Gebiet war 
noch ein ganzes Stück größer als unser heuƟges Pfarrgebiet, auch die Gegend um 
Bischofswerda gehörte dazu.   
 
Wie kam es nun dazu, dass nach der ReformaƟon, die dazu geführt haƩe, dass in 
den gesamten sächsischen Erblanden jegliches katholische Leben erloschen war, 
es wieder zur Bildung katholischer Gemeinden kam ? Der HerrschaŌsanspruch des 
sächsischen Kurfürsten Friedrich August I, genannt der Starke, auf die polnische 
Königskrone, haƩe zu einem Glaubenswechsel des Herrschers geführt. Der nun 
polnische König und litauische Großfürst August II. wurde Katholik, seine Sachsen 
blieben evangelisch. Eine Ausnahme bildete allerdings die sorbische Enklave in 
der Lausitz, die im Verlaufe des dreißigjährigen Krieges Sachsen zugeschlagen 
wurde. Den Sorben beließ man ihre angestammte sorbische Sprache und ihre ka-
tholische TradiƟon. In den übrigen sächsischen Erblanden gab es nur sehr verein-
zelt Katholiken: Polen, Italiener, Österreicher am sächsischen Hof und zugewan-
derte Künstler und Handwerker vor allem aus Italien, Böhmen und Schlesien. Lan-
ge Zeit wurde nur in der neu erbauten Dresdner HoŅirche, im Hubertusburger 
Schloss, im Jagdschloss Moritzburg und im Taschenbergpalais katholische Messe 
gehalten.  
 
Die Bedingungen für die wenigen Katholiken änderten sich erst grundlegend 
durch den gesellschaŌlichen Umbruch nach 1806: Im Friedensvertrag von Posen, 
der nach der Niederlage Sachsens an der Seite Preußens bei Jena und Auerstedt 
durch Napoleon dikƟert wurde, erhob dieser Sachsen zum Königreich und zwang 
zur Übernahme der fortschriƩlichen bürgerlichen Rechte: Glaubensfreiheit und 
damit die Möglichkeit des Erwerbs von Bürgerrechten. Am 17. April 1807 wurde 
dem ersten Antrag eines ansässigen Katholiken, dem italienischen Handlungsdie-
ner Giovannia Arcanielo Sala durch den Pirnaer Stadtrat staƩgegeben, Bürger von 
Pirna zu werden. Damit war der Weg frei, Grundbesitz zu erwerben und städƟ-
sche Ämter zu übernehmen. Fazit: Nicht alles war schlecht und bedrückend, 
was von Kaiser Napoleon in dieser Epoche ausging.   
                                                                                                                      Christoph Brühl 
 
 
Fortsetzung folgt 
 
Quellen: 

Pirnaisches WochenblaƩ Nr. 165  1823 
Pfarrarchiv, Hans Strobel, Chronik unserer Pfarrgemeinde St. Kunigunde,   Teil 1 1823-1869 

Bildnachweis  
Pfarrarchiv, Hans Strobel, Chronik unserer Pfarrgemeinde St. Kunigunde,   Teil 1 1823-1869 
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In eigener Sache 
Unterstützen Sie uns… 
Dies ist nun schon die vierte Ausgabe 
des 5. Jahrgangs unseres gemeinsa-
men Pfarrbriefes. Wir sind der Über-
zeugung, dass wir nur dann zu einer 
großen Gemeinschaft zusammen 
wachsen können, wenn wir uns auch 
kennen lernen. Dazu gehört ein ge-
meinsamer Pfarrbrief, der uns infor-
miert, an welchen Orten unserer Pfar-
rei Messen und Veranstaltungen statt-
finden. Aber dazu braucht es viele Hel-
ferinnen und Helfer, die dieses Heft 
mit Inhalten füllen. 

Deshalb unsere Bitte:  
Helfen Sie uns mit Hinweisen auf be-
vorstehende Termine, Berichten von 
staƩgefundenen gemeinsamen Unter-
nehmungen und Themenvorschlägen. 
Ein gemeinsamer Pfarrbrief lebt da-
von, dass viele InformaƟonen und Ge-
schichten aus den einzelnen Gemein-
den zusammen getragen und weiter 
erzählt werden. KontakƟeren Sie uns 
unter:  
pfarrbrief@kath-kirche-pirna.de  
BiƩe beachten Sie den nächsten     
RedakƟonsschluss am  09.09.22.  

Silke Maresch und Constance Thomas 

Danke 
Wolfgang Albrecht, Sr. Antonia, Thomas 
Böhme,  Pfr. Vinzenz Brendler, Christoph 
Brühl, Kathrin Gautsch, Marlen Hent-
schel, Herr Hübner, Simone Hückel, Ma-
rio Kegel, Benno Kirtzel, Silke Maresch,   
Barbara OƩ, Stefan Reinhardt, ChrisƟne 
Richter, Franz-Günther Richter, Sylvia 
Schlafge, Andreas Schuppert, Claudia 
Smolka,  Gabriele Suchant, Maren Theis, 
Constance Thomas, Beate Wicke  
 
 

Hinweis 
BiƩe achten Sie ergänzend zu den im 
Pfarrbrief aufgeführten Terminen auf die 
sonntäglichen Vermeldungen, Aushänge 
in den Kirchen oder InformaƟonen auf 
unserer Internetseite: 

www.kath-kirche-pirna.de 
 

Impressum / Kontakt 
Pfarrer Vinzenz Brendler 
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 2 
01796 Pirna 
Telefon: 03501 5710164  
Mail: vinzenz.brendler@pfarrei-bddmei.de  

Wir vom Kinderhaus sammeln... 

… Zeitungen, ZeitschriŌen, Kataloge 
 

Für jede Tonne ZeitschriŌen bekommen wir 
etwas Geld, und am Ende des Jahres überlegen 
wir, was wir davon für die Kinder kaufen kön-
nen. 
Wir Kinder sammeln fleißig in der Stadt, und 
auch die Eltern helfen uns beim Sammeln von 
Zeitungen. Gerne kann uns jeder beim „Tonne 
füllen“ unterstützen. 
 

Vielen Dank! 
Foto: Kinderhaus 
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Rückblick... 

Sommerfest im Kinderhaus 
Unser Sommerfest / Gemeindetreff im Kinderhaus war ein ge-
lungener Tag. 
Der Beginn mit dem GoƩesdienst war ein froher EinsƟeg in das 
Fest. Die Schola und die Kindergartenkinder haben mit ihren 
Liedern die Fröhlichkeit in den Tag gebracht. 

Im Kinderhaus gab es Essen und Trinken sowie viele Angebote für die Kinder. 
Die Großen und die Kleinen sind auf ihre Kosten gekommen.  
 

                                   Basteln   Schminken  
 Wasserspiele   Bewegungsparcour   

Sinnesstraße   
                        Zauberei 
 

Der Abschluss war ein Märchenspiel, 
welches die Eltern aufgeführt haben. 
Es war wunderbar und für ALLE ein 
sehr schöner Tag. 
Danke an alle! 
                                      Sylvia Schlafge Foto: Kinderhaus 

Rätsel 



24 Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna  

Fronleichnam in Heidenau 

Erstkommunion in Sebnitz und Pirna  

Bilder: Maren Theis 

Bilder: Sebnitz: Foto: Samue-fotografie.de / Pirna: Mario Kegel 


